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Bekanntmachung

Landkreis Lörrach

Schließungen wegen
Tag der Arbeit

Muggenbrunn

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 4. Mai 2020 um 19.30 
Uhr findet im Haus des Gastes in Mug-
genbrunn eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und unter www.todtnau.de im 
Internet eingestellt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situa-
tion wird beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
empfohlen.

Stadt Todtnau

Erhöhte Waldbrand-
gefahr – nicht grillen, 
nicht rauchen
Aufgrund der seit Wochen anhaltenden 
Trockenheit herrscht auch im Bereich 
und der Gemarkung der Stadt Todtnau 
erhöhte Waldbrandgefahr. Aus diesem 
Grund wird eindringlich empfohlen, auf 
den Flächen der Gemeinde kein offenes 
Feuer zu entzünden, sofern die ange-
sagten Niederschläge keine deutliche 
Verbesserung bringen. Dazu zählt auch 
die Empfehlung, auf Grillfestivitäten an 
öffentlichen Grillplätzen vorerst aus Si-
cherheitsgründen zu verzichten. 
Unabhängig dessen darf nach dem Lan-
deswaldgesetz in der Zeit vom 1. März 
bis 31. Oktober im Wald grundsätzlich 
nicht geraucht werden. 

Öffentliche
Zahlungsaufforderung
Nach den zuletzt ergangenen Steuerbe-
scheiden werden folgende Steuern am 
15. Mai 2020 zur Zahlung fällig:

a) Gewerbesteuer
    2. Vorauszahlungsrate 2020

b) Grundsteuer
     2. Viertel für das Steuerjahr 2020 

c) Vergnügungssteuer
     für Spiel- und Musikautomaten   
     etc., 2. Viertel 2020

Wir bitten die Zahlungspflichtigen, 
den Zahlungstermin unbedingt einzu-
halten. Die Stadtkasse ist verpflichtet, 
bei Überschreitung des Fälligkeitster-
mins die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge zu erheben. Falls 
der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat vorliegt, werden die geschul-
deten Beträge zum Fälligkeitszeitpunkt 
abgebucht. Damit ist gewährleistet, 
dass kein Zahlungstermin versäumt 
wird. Falls Sie am Abbuchungsverfah-
ren  teilnehmen wollen, senden wir 
Ihnen  gerne einen Vordruck über ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu.

Todtnau, den 30. April 2020
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 6. Mai 2020 um 
18.00 Uhr findet eine öffentliche Bau-
ausschusssitzung statt. Die Sitzung fin-
det statt in der Silberberghalle Todtnau. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situa-
tion wird beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
empfohlen. 
Die Tagesordnung ist an der Rathausta-
fel angeschlagen.
Todtnau, den 30.04.2020
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister 

Todtnauberg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 4. Mai 2020  findet 
um 20.30 Uhr die nächste Ortschafts-
ratssitzung des Ortschaftsrates Todtnau-
berg im Kurhaus in Todtnauberg statt. 
Die Tagesordnung ist an der Bekannt-
machungstafel angeschlagen und im In-
ternet unter www.todtnau.de eingestellt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situa-
tion wird beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
empfohlen.

Die Recyclinghöfe des Landkreises, die 
Deponie Scheinberg, die Grünannah-
mestellen sowie die Kompostanlagen 
Bühler und Lützelschwab bleiben am 
morgigen Freitag, den 1. Mai 2020 ge-
schlossen. Die Recyclinghöfe, die Depo-
nie und die Grünabfallannahmestelle in 
Zell haben zusätzlich zum 1. Mai auch 
am Samstag, den 2. Mai geschlossen.
Alle aktualisierten Termine finden Sie 
auch im Online-Abfallkalender unter 
www.abfallwirtschaft-loerrach-land-
kreis.de/abfallkalender und in unserer 
Abfall-App (www.abfallwirtschaft-loer-
rach-landkreis.de/app).
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Apotheken-Bereitschaft 30.04. – 10.05.2020

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Heiko Widmann   Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: heiko.widmann@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570

Do., 30.04.
Fr., 01.04.

Sa., 02.04.
 So., 03.04.
Mo., 04.04.
Di., 05.04.
Mi., 06.04.
Do., 07.05.
Fr., 08.05.

Sa., 09.05.
So., 10.05.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)
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Stadt Todtnau

Bürgermeister Andreas Wießner appelliert 
an die Bürgerinnen und Bürger von Todtnau
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das Corona-Virus hält uns alle wei-
terhin in Atem. Peu à peu sind diverse 
Lockerungen seitens der Politik in Kraft 
getreten, weitere werden je nach Lage 
kontinuierlich folgen. Der Krisenstab 
innerhalb der Stadtverwaltung Todtnau 
berät sich regelmäßig über Fragen des 
neuen gesellschaftlichen Lebens und 
trifft anstehende Entscheidungen. 

Hier ein Überblick über die Corona-La-
ge in Todtnau:

• Seit dem 20. April haben alle Ein-
zelhandelsgeschäfte in Todtnau unter 
Einhaltung von Hygienevorschriften 
und klaren Abstandsregeln wieder ge-
öffnet. Einschränkungen bei einzelnen 
Betrieben können Sie auf den Inter-
netseiten www.todtnau.de und www.
treffpunkt-todtnau.de nachlesen. Die 
Gaststätten müssen weiterhin geschlos-
sen halten und agieren überwiegend 
mit gutem Erfolg mit Außer-Haus- oder 
Thekenverkäufen. 
• Seit dem 27. April gilt eine ausnahms-
lose Maskenpflicht in allen Geschäften, 
im Personennahverkehr und an Bushal-
testellen. 
• Ebenfalls seit letztem Montag wurden 
die Bedingungen für eine Notbetreuung 
an Schulen und Kindergärten gelockert. 
In Todtnau laufen alle Notbetreuungen 
bisher reibungslos. Nach wie vor ist die-
se auch nur für strikte Notfälle zulässig. 
• Einschränkungen im Bereich des Be-
stattungswesens und der Religionsaus-
übung bleiben zunächst weiter erhalten, 
ebenso die Besuchsverbote im städt. Al-
ten- und Pflegeheim Todtnau. 
• Leider ist bis zum heutigen Tage noch 
immer nicht klar, wie es mit den Freibä-
dern weitergeht. Das zuständige Sozial-
ministerium auf Landesebene wird in 
dieser Sache allerdings nicht vor dem 01. 
Juni 2020 entscheiden. 

Das A und O zur Eindämmung der 
Corona-Krise bleibt die Einhaltung 
der Kontaktsperren und Abstandsre-
gelungen. Mein Appell richtet sich hier 
an jeden Einzelnen, diese weiter ernst 
zu nehmen und sorgfältig einzuhalten. 
Nur so kann die Verbreitung des Virus 
verlangsamt und eine zweite Infekti-
onswelle hoffentlich verhindert wer-
den. 

In eigener Zuständigkeit hat die Stadt 
Todtnau diese Woche folgende Ent-
scheidungen getroffen: 

• Das Rathaus bleibt vorerst bis auf 
Weiteres für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Wünsche oder persönliche 
Anliegen können aber jederzeit telefo-
nisch vorgebracht werden. Nehmen Sie 
dazu unter der Telefonnummer 07671 
996-0 (Zentrale) oder 07671 996-51 
(Bürgerservice) Kontakt auf, wo Ihnen 
dann gerne weitergeholfen wird.
• Offiziell abgesagt wurde nun seitens 
der Stadt Todtnau das traditionelle Todt-
nauer Städtlifest, welches am 1. Juli-Wo-
chenende hätte stattfinden sollen. Das 
Wanderopening und die Outdoortage 
im Mai können leider ebenfalls nicht 
durchgeführt werden. 
• Der Rathausbrunnen, der Narrenbrun-
nen und der Brunnen unterhalb der 
kath. Pfarrkirche werden im Moment 
nicht in Betrieb gehen, ebenso blei-
ben alle Kneippanlagen im kompletten 
Stadtgebiet stillgelegt. 

Eine Erkenntnis noch zum Schluss: In 
den letzten Wochen wurde vermehrt 
festgestellt, dass die illegale Müllabla-
gerung stark zugenommen hat, eben-
so das sinnlose Wegwerfen von roten 
Hundekotbeuteln außerhalb der dafür 
vorgesehenen Behältnisse. Es gibt ei-
gentlich keine vernünftige Erklärung, 
warum sich mündige Bürger zu solchem 
Verhalten hinreißen lassen. Ich möchte 
an dieser Stelle eindringlich bitten, dies 
zu unterlassen. Künftige derartige Fälle 
werden wir ausnahmslos zur Anzeige 
bringen. 
Mir ist selbstverständlich bewusst, dass 
viele Bereiche des täglichen Lebens stark 
eingeschränkt sind und auch noch blei-
ben werden. Es stimmt mich aber auch 
überaus optimistisch zu sehen, wie die 
Regeln seitens der Bevölkerung beachtet 
und verstanden werden. Nur so können 
wir gemeinsam durch diese Krise kom-
men, indem wir Abstand halten und 
doch auf eine andere Art und Weise für-
einander da sind. 

Ich wünsche Ihnen allen weiterhin alles 
Gute.
Ihr Andreas Wießner
Bürgermeister 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 

 
Freitag, 13.03.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 

Todtnau: 
15.30 Abendmahlfeier im Alten- und  
 Pflegeheim  
 mit Prädikantin Ruth Schwald 
 
Samstag, 14.03.20 
Schönau: 
14.00 FreeStyle basteln 
 mit Melanie Becker 
 
 
 
Sonntag, 15.03.20 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst im Kreis – GIK 
 zum Thema: „Tiefer sehen“  
 Der Gottesdienst findet im Gemeindesaal  
 statt. 
 

Todtnau: 
10.00  Abendmahl-Gottesdienst  
 mit Prädikantin Ruth Schwald  
 
 

 
 

Dienstag, 17.03.20 
Schönau: 
18.30  Gitarrenkreis  
19.30-21.00  Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 18.03.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 

Schönau/Todtnau: 
14.00-15.30 Konfirmandenunterricht in Todtnau 
 
Donnerstag, 19.03.20 
Todtnau: 
- Pfarrbüro geschlossen 
14.30 Frauenkreis 
 
Freitag, 20.03.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 
Samstag, 21.03.20 
Todtnau: 
10.00-12.00 Entdeckerkiste 
 
 
 
  

Wort zur Woche: Wahre Helden 
 
Sie sind überall. Im Fernsehen können wir uns Ironman, Antman und Wonderwoman ansehen und zu 
Fastnacht haben sich unzählige Kinder als Batman, Superman oder Spiderman verkleidet. Sie werden 
gefeiert. Und - da bin ich ganz ehrlich - es sind ja auch unterhaltsame Filme! Aber ist es das, was wir 
anstreben? Wie wollen wir wirklich sein? In der Bibel heißt es "Liebe deinen Nächsten wie dich selbst". Die 
Wise Guys haben es etwas vereinfacht ausgedrückt und ein Lied über die "wahren Helden" geschrieben:  
 

"Wahre Helden gibt es überall, doch sicher nicht 
in Hochglanzmagazinen und im hellen Rampenlicht, 
auch nicht auf der Leinwand und nicht bei RTL. 
Doch sie sind viel stärker und verschwinden nicht so schnell." 
 

Dieses Lied habe ich mit den Konfirmanden*innen angehört und obwohl sie natürlich auch alle mit Black 
Widow und dem Hulk vertraut waren, hatten sie keine Schwierigkeiten, herauszufinden, wer die wahren 
Helden sind. Hiermit will ich Danke sagen: den Krankenpfleger*innen und Feuerwehrmännern/-Frauen, den 
Eltern und Lehrer*innen, den Sozialarbeiter*innen und Polizist*innen, Ehrenamtlichen Helfer*innen, 
Sanitäter*innen, den Altenpfleger*innen und den pflegenden Angehörigen... und allen, die ich heute nicht 
nenne! DANKE, dass ihr die Welt besser hinterlasst, als ihr sie vorgefunden habt. 
 
Rebekka Tetzlaff 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner der 
evangelischen
Gemeinden
Evangelisches Pfarramt Schönau
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im 
Schwarzwald, Tel. 07673/389
E-Mail: ekischoe@t-online.de
Internet: www.bergkirche-schoenau.de
Abholdienst, Tel. 07673/389
Vorsitzender des Kirchengemeinderats 
Schönau: Ronald Kaminsky, Tel. 07625/ 
218642

Evangelisches Pfarramt Todtnau
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau
Tel. 07671/252
E-Mail: todtnau@kbz.ekiba.de
Internet: www.ev-kirche-todtnau.de
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Todtnau: Renate Metzler, Tel. 07671/ 
962609

Im Trauerfall: Pfarrer Hellmut Wolff, 
Zell im Wiesental, Tel. 07625/930520
Corona-Sondertelefon (Fragen, Ge-
spräche, Austausch, Anregungen):
Thomas Lohse, Tel. 07673/8884784

Vakanzvertreter Pfarrer Clemens 
Ickelheimer, Schopfheimer Str. 13,
79739 Schwörstadt-Dossenbach
Tel. 07762/8846 (bitte auch den AB nut-
zen), E-Mail:
clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de

Gemeindediakonin für Schönau und 
Todtnau: Rebekka Specht
Tel. 0176 2433 7203
E-Mail:rebekka.specht@gmail.com

Pfarrer Helmut Löffler
Tel. 07673/889201; auch 07673/267
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarr-
haus Schönau oder nach Vereinbarung

Markus Oehler, Gemeindereferent
Tel. 07673/889-4799
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de
Gut erreichbar: Di. 10.00 – 11.00 Uhr 
Pfarrhaus Schönau

Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin
Tel. 07671/224 oder 07671/999-382
E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de
Gut erreichbar: Mo. 9.00 – 10.00 Uhr 
Pfarrhaus Todtnau, sonst in der Regel 
vormittags 

Pfarrbüro Schönau
Tel. 07673/267; Fax: 07673/931771
Pfarrsekretärin Monika Kiefer
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 
Uhr; Do. 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarrbüro Todtnau
Tel. 07671/224; Fax: 07671/705
Pfarrsekretärin Martina Harter
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr.: 10.00 – 
12.00 Uhr; Di. 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarrbüro Todtnauberg
Tel.: 07671 621
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. 9.30 – 11.30 Uhr 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf 
Rombach, Tel. 0172 7585352
E-Mail: pgr.rombach@gmx.de

Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchen-
gemeinde 
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental 
IBAN: DE62 683515570018006601
BIC: SOLADES1SFH

Internet:   www.seobwi.de
Webmaster Michael Graf 
E-Mail: webmaster@seobwi.de

Ansprechpartner der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental
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Die städtische 
Homepage informiert
Das Land Baden-Württem-
berg hat eine Verordnung er-
lassen, die noch bis zum 15. 
Juni 2020 gültig ist, sofern 
sie nicht außer  Kraft gesetzt 
wird (Corona-Verordnung, 
aktuelle Fassung auf der 
Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de)
Viele Vorgaben dieser Ver-
ordnung sind zunächst bis 
Sonntag, den 3. Mai 2020 
befristet, somit können diese 
Vorgaben für die Zeit danach 
durch den Gesetzgeber kurz-
fristig geändert werden. 

Hilfsangebote in 
Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• Cadiso (Tel.: 01625992698)
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Landkreis Lörrach

Erste Woche nach Wiedereröffnung der Entsorgungseinrichtungen 
geht zu Ende – großer Andrang und häufig lange Wartezeiten
In der ersten Woche nach Wiederer-
öffnung der Entsorgungseinrichtungen 
war generell ein sehr großer Andrang zu 
verzeichnen. An vielen Einrichtungen, 
beispielsweise dem Recyclinghof 
Lörrach-Haagen, kam es zu Wartezeiten 
von bis zu vier Stunden.
Offenbar sind die Appelle und Bitten 
im Vorfeld, auf verschiebbare Anliefe-
rungen zu verzichten, vielerorts nicht 
beherzigt worden. Bei zahlreichen An-
lieferungen handelte es sich um Kleinst-
mengen, die sich relativ problemlos auch 
ohne viel Platzbedarf lagern lassen.
Um sich selbst lange Wartezeiten zu 
ersparen, empfehlen wir den Kunden, 
auch andere Entsorgungssysteme zu 
nutzen. Für Sperrmüll und Altholz be-
steht beispielsweise die Möglichkeit, das 
zu Beginn des Jahres neu eingeführte 
System Sperrmüll und Altholz auf Be-
stellung zu nutzen.
Überwiegend zeigten die Kunden für 
die notwendigen Schutzmaßnahmen 
Verständnis. 

Als überraschendes Problem entpuppte 
sich die Einlasskontrolle für Fußgänger 
und Fahrradfahrer. Häufig wurde ver-
sucht, sich an der wartenden Schlange 
vorbei Einlass zu den Entsorgungsein-
richtungen zu verschaffen. Die Abfall-
wirtschaft weist daher ausdrücklich 
darauf hin, dass die Zugangsbeschrän-
kungen die Anzahl der gleichzeitig an-
liefernden Personen auf dem Gelände 
reduzieren soll. Dabei ist es unerheb-
lich, ob zu Fuß, mit Fahrrad oder Auto 
angeliefert wird. Alle Kunden müssen 
in der gleichen Warteschlange warten. 
Anlieferer, die sich zu Fuß oder per 
Fahrrad schnelleren Zutritt verschaffen 
möchten, werden ans Ende der Schlange 
verwiesen.
Die Betreiber der Recyclinghöfe sind 
bemüht, den Besucherstrom möglichst 
flüssig abzuwickeln. Um die Anlagen 
zu unterstützen, bitten wir alle Anliefe-
rer um Mithilfe: Bitte sortieren Sie Ihre 
Wertstoffe bereits beim Einladen in die 
Fahrzeuge und bündeln Sie diese nach 

Möglichkeit. So wird eine schnelle Aus-
ladung gewährleistet, das Abladen auf 
den Anlagen beschleunigt und die War-
tezeiten für alle verkürzt.
Kurzzeitige Schließungen während der 
Öffnungszeiten der Anlagen sind stellen-
weise notwendig, um außerordentliche 
Containerwechsel durchzuführen. Diese 
sind für den Betrieb der Einrichtungen 
notwendig, um Platz für neue Anliefe-
rungen zu schaffen. Aus diesem Grund 
ist es auch nicht möglich, die Mittags-
pause auf dem Recyclinghof Lörrach, zu 
streichen. Durch die derzeitige Lage sind 
kurzfristige Änderungen möglich. Aktu-
elle Informationen sowie eine Übersicht 
über die geöffneten Entsorgungseinrich-
tungen finden Sie unter www.abfallwirt-
schaft-loerrach-landkreis.de.
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Wir wissen es alle, dass sich die He-
rausforderungen dieser Pandemie nur 
solidarisch im Miteinander bestehen 
lassen. Wir wissen auch, dass der Schutz 
vor Ansteckung höchste Priorität hat. Es 
gilt, angesichts des Coronavirus Rück-
sicht zu nehmen auf Risikogruppen und 
Menschen mit Vorerkrankungen.
Doch dabei sollte die Kluft zwischen 
den einzelnen Gruppen nicht verschärft 
werden, indem Risikogruppen nicht 
mehr als absolut notwendig separiert 
werden.Viele ältere Menschen fühlen 
sich so schon einsam, isoliert. Sie wol-
len wieder einmal selbst einkaufen und 
sich lebendig fühlen. Deshalb ein Vor-
schlag an unsere lokalen Supermärkte: 
In mehreren Ländern gibt es Sonder-
öffnungszeiten für Risikogruppen und 
immunschwache Menschen. Wir haben 
hier in Todtnau drei Supermärkte. Wenn 
jeder dieser Märkte in gegenseitiger Ab-
sprache an einem Tag der Woche jeweils 
eine Stunde ausschließlich für diesen 

Personenkreis bereithalten würde, da-
mit auch ältere Menschen einmal wieder 
selbständig in Ruhe einkaufen könnten, 
wäre doch allen gedient, und auch die 
jungen, gesunden Leute hätten keiner-
lei Einschränkungen, da sie ja in dieser 
Stunde auf einen anderen Supermarkt 
ausweichen könnten.
Wir alle haben Sehnsucht nach einem 
persönlichen Leben; gerade weil in un-
serer Leistungs- und Freizeitgesellschaft 
oft der Mensch nur nach seiner Renta-
bilität bewertet wird. Wir älteren Men-
schen freuen uns wirklich, wenn junge 
Leute für uns einkaufen, doch es ist 
ein ganz anderes Gefühl wieder einmal 
selbst „Ladenluft“ schnuppern zu dür-
fen. Diese Bitte äußern wir ganz bewusst 
im Blick auf die Sorgen und Schwierig-
keiten einer vielleicht noch monatelang 
andauernden Isolation. Corona zwingt 
uns umzudenken und auch umzulernen. 
Durchhalten heißt auch: „Hilfe im rich-
tigen Augenblick.“

Erinnern möchten wir auch daran, dass 
diese Krise soziale und wirtschaftliche 
Folgen nach sich ziehen wird. Und es 
wird auch Menschen in unserem Um-
feld treffen. Wir erinnern in diesem 
Zusammenhang an den Artikel (Spen-
denaufruf) in der letzten Ausgabe der 
Todtnauer Nachrichten. Helfen wir jetzt 
durch unsere Spende, eine kleine Rück-
lage zu schaffen, um dann gezielt für un-
sere Mitmenschen in Not zumindest die 
größte Sorge um das tägliche Brot abzu-
federn. Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ 
für jedes noch so kleine Zeichen guten 
Willens, Sophia Bauer.
 
Spendenkonto Sparkasse Wiesental 
IBAN: DE 45 6835 1557 0003 4059 82
Verwendungszweck: „Coronahilfe“
Bei Rückfragen können sie sich jeder-
zeit auch an die Vorstandsmitglieder des 
DRK wenden.

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – kurze, geschützte

Einkaufszeit für Risikogruppen gewünscht

DRK Ortsverein Todtnau

Coronahilfe Todtnau – Malwettbewerb – Blutspende
Coronahilfe Todtnau

Die Mitglieder des DRK Todtnau freu-
en sich über jede noch so kleine Spende 
für die in Not geratenen Familien oder 
Alleinerziehenden. Ob durch Kurzar-
beit oder Arbeitslosigkeit – aufgrund 
der Corona-Pandemie, sind etliche an 
ihrem Existenzminimum angekommen. 
Hier soll Ihre Spende unbürokratisch 
das Schlimmste verhindern.
Spendenkonto Sparkasse Wiesental 
IBAN: DE45 6835 1557 0003 4059 82
Verwendungszweck: „Coronahilfe“ 
Für weitere Fragen stehen Ihnen Sophia 
Bauer (Mittagstisch, siehe auch Bericht 
oben, Tel. 468) und Wolfgang Geis vom 
DRK Ortsverein Todtnau (Tel. 9995301, 
evtl. AB) gerne zur Verfügung.

DRK – Malwettbewerb

Schulfrei – Langeweile – Corona-Haus-
arrest? Der DRK Ortsverein Todtnau 
veranstaltet gegen die Langweile für alle 
Schüler bis 14 Jahren einen Malwettbe-
werb während der Ausgangsbeschrän-
kung. Das Motiv sollte etwas mit dem 
DRK zu tun haben, der Phantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. Alle Bilder wer-
den von mehreren DRK-Mitgliedern 
bewertet. Die drei schönsten Bilder er-
halten einen Preis. 
Die Bilder können in den Briefkasten 
beim „Haus des Gastes“ eingeworfen 
werden. Sie können aber auch einge-
scannt und an folgende E-Mail-Adresse 
gesendet werden: drk-todtnau@t-on-
line.de. Die Postadresse lautet: DRK 

Todtnau, Lisbühl 3, 79674 Todtnau 
Der letzte Einsendetermin ist am 15. 
Mai 2020. Bitte unbedingt Name, Adres-
se sowie das Alter vermerken. Das DRK 
freut sich über recht viele Bilder.

DRK-Blutspendetermin abgesagt

Aufgrund der aktuellen Lage muss der 
geplante Blutspendetermin am 8. Mai 
2020 leider abgesagt werden. Sobald es 
die Lage wieder zulässt, wird der Termin 
nachgeholt. Der DRK Ortsverein Todt-
nau und die Blutspendezentrale bedan-
ken sich für Ihr Verständnis. Wir freuen 
uns, Sie am nächsten Termin wieder ge-
sund begrüßen zu dürfen.
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Kurzarbeitergeld für März jetzt abrechnen
„Wer jetzt Anträge mit den Abrech-
nungslisten einreicht, kann mit einer 
schnellen Bearbeitung und Auszahlung 
des Kurzarbeitergelds rechnen“, erklärt 
Andreas Finke, Leiter der Lörracher 
Arbeitsagentur. Er empfiehlt Unterneh-
men, Abrechnungslisten für den Monat 
März möglichst schnell einzureichen 
und die dreimonatige Abgabefrist nicht 
auszuschöpfen. 
„Um in der Lage zu sein, das Kurzarbei-
tergeld schnell auszuzahlen, haben wir 
massiv Personal aufgestockt. Jetzt stellen 
wir fest, dass gemessen an der Vielzahl 
der eingereichten Anzeigen bislang noch 

vergleichsweise wenige Betriebe Kurzar-
beit abrechnen. Wer das jetzt macht, hat 
deshalb beste Chancen auf eine schnelle 
Bearbeitung.“, so Finke.
Er empfiehlt, den Antrag mit den Ab-
rechnungslisten online über die Post-
fachfunktion im Arbeitgeber-Account 
(e-Services) einzureichen. Ein Er-
klär-Video zeigt, wie das funktioniert. 
Alternativ gehen auch der Postweg 
(Agentur für Arbeit Freiburg, Postfach, 
79138 Freiburg), Telefax (0761 2710-
667) oder E-Mail (Freiburg.031-OS@
arbeitsagentur.de).

Kath. Kindergarten St. Jakobus

Spende an den Kindergarten –  Kinder
freuen sich über eine neue Leseecke

Die Firma Zahoransky unterstützte uns 
mit einer großzügigen Spende in Höhe 
von 400 Euro. Darüber haben wir uns 
sehr gefreut und das Geld genutzt, um 
für unseren Lesebereich eine kusche-
lige und bequeme Sitzecke sowie einen 
Himmel anzuschaffen. Die neue Sit-
zecke wurde bereits vor der Kinder-
gartenschließung von den Kindergar-
tenkindern „eingeweiht“ und sehr gut 
angenommen! Nun hoffen wir sehr, dass 
wir unsere schöne, gemütliche Leseecke 
bald wieder alle gemeinsam nutzen kön-
nen. Nochmals ein herzliches Danke-
schön an den Spender von den Kindern 
& Erzieherinnen des Kindergartens St. 
Jakobus.

Die neue Leseecke konnte noch vor der Schließung eingeweiht werden, jetzt heißt es: 
Vorfreude ist die schönste Freude – in der Hoffnung, dass die Kinder den neuen Platz 
bald wieder nutzen können 
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Auf unserer Webseite informieren wir 
Gäste aber auch die Bewohner des Hoch-
schwarzwalds über die aktuelle Situation 
während der Corona-Pandemie – von 
Lieferangeboten und Online-Shopping 
über Nachbarschaftshilfe bis zum 
Schwarzwald-Wetter. Für die Zeit da-
heim haben wir Osterrezepte zum Nach-
backen und Geschichten aus unserem 
Heimatsommer-Magazin zum Stöbern 
& Lesen zusammengestellt. Schauen Sie 
doch mal rein – hochschwarzwald.de/
zemmehebe
Wir sind weiterhin per Telefon unter 
07652/1206 0 sowie per E-Mail todt-
nau@hochschwarzwald.de für Sie er-
reichbar. Auch über Social Media blei-
ben wir gerne mit Ihnen in Kontakt und 
werden per Newsletter über Aktuelles 
berichten.
Beste Grüße – Ihr Team der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH Berg-
welt Todtnau

Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH (HTG)

Zemmehebe –
Gemeinsam packen 
wir das! 

Kontaktstelle für Gastgeber 
der Bergwelt Todtnau:

Tel. +49 (0) 7652 12068520
todtnau@hochschwarzwald.de

Liebe Gastgeberinnen, liebe Gastgeber,
die Ausschreibung für das neue Hoch-
schwarzwald Gastgeberverzeichnis 2021 
wurde in der KW 18 (27. April – 3. Mai 
2020) über unsere Verteiler versendet. 
Falls Sie keine Unterlagen erhalten ha-
ben, stehen Ihnen die örtlichen Tou-
rist-Informationen unter Tel. +49 (0) 
7652 1206 8520 oder unter todtnau@
hochschwarzwald.de gern für weitere 
Fragen zur Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH (HTG)

Hochschwarzwald-
Gastgeberverzeichnis 
für 2021

Ihr HTG-Team
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Tennisclub Todtnau

Tennissport bleibt 
weiterhin untersagt
Aufgrund der Corona-Pandemie bleibt 
auch der Tennissport weiterhin unter-
sagt – laut der aktuellen Corona-Landes-
verordnung noch mindestens bis zum 3. 
Mai. Diese Woche wird neu entschieden. 
Der Deutsche Tennisbund hat dabei ei-
nen Plan zur Ausführung unseres Sports 
vorgelegt. Falls es neue Entwicklungen 
gibt, werden wir die Mitglieder dann auf 
kurzem Wege informieren. Bis hoffent-
lich bald auf unserer schönen Anlage.
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

Bei diesem schönen Frühlingswetter fällt es doppelt schwer, auf den geliebten Sport verzichten zu müssen. Alle freuen sich darauf, bald 
wieder ihrem Lieblingssport in netter Gemeinschaft nachgehen zu können

Herren I Landesliga Süd

Unser Trainer Felix Hodapp sagt Tschüss!

Aufgrund des abrupten Saisonendes 
war es unserem Herren-I-Trainer Felix 
Hodapp leider nicht möglich, sich 
nach insgesamt zwei Jahren persönlich 
beim TV Todtnau, bei allen Fans und 
Mitgliedern der Handballabteilung zu 
verabschieden. Aus diesem Grund wol-
len wir euch auf diesem Wege ein paar 
Worte von unserem scheidenden Coach 
zukommen lassen. Felix Hodapp ver-
abschiedet sich nach zwei tollen Jahren 
mit der inoffiziellen Meisterschaft und 
dem damit verbundenen Aufstieg in die 
Landesliga Süd.

„Liebe Freundinnen, liebe Freunde, liebe 
Fans, liebe Mitglieder des TV Todtnau, 
Abteilung Handball, nun ist es amtlich 
– die Herrenmannschaft des TV Todt-
nau hat den Aufstieg in die Landesliga 
geschafft. Dies ist eigentlich ein Anlass, 
mit den Spielern, den Trainern und vor 
allem mit euch gehörig zu feiern. In die-

sen Zeiten der Pandemie unmöglich und 
undenkbar. Schade, denn wir als Mann-
schaft haben mit eurer Unterstützung eine 
ganze Saison lang gefightet und schöne, 
starke Spiele gemeinsam genossen. Jetzt 
kam es zu einem abrupten Ende, was für 
alle sehr schade ist. Es gibt zwar Wichti-
geres als Handball – aber sicherlich ist der 
Handballsport eine der schönsten Neben-
sachen der Welt.
Da ich mit dem jetzt feststehenden Auf-
stieg meine Arbeit in Todtnau beende, 
möchte ich mich als Trainer einer super 
Mannschaft ganz herzlich bei euch al-
len für die tolle Zeit bedanken. Die volle 
Halle, die große Unterstützung bei den 
Spielen – alleine das rechtfertig einen 
Aufstieg. Bitte bleibt dem Verein und der 
Mannschaft treu. Ich sage Danke und auf 
Wiedersehen – euer Coach Felix Hodapp“
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Herren I Landesliga Süd

Wir sind Bezirksklassemeister 2019/20!

Nachdem der Südbadische Handballver-
band Anfang April den vorläufigen Ab-
bruch der Spielrunde 2019/20 verkündet 
hatte, musste das Bezirksklasse-Team 
des TV Todtnau um ihren Trainer 
Felix Hodapp noch auf eine endgültige 
Wertung der bisher gespielten Saison 
warten.Nun besteht aber Klarheit: Die 
Todtnauer Handballer steigen als Ta-
bellenerster der Bezirksklasse Freiburg/
Oberrhein nach insgesamt sieben Jah-
ren erstmals wieder in die überregionale 

Landesliga auf. Der Aufstieg ist dabei 
alles andere als unverdient. Die Mann-
schaft um ihren Trainer Felix Hodapp 
war bis zum Saisonabbruch ungeschla-
gen und steht in der Abschlusstabelle 
mit 8 Punkten Vorsprung an der Tabel-
lenspitze.
In der kommenden Landesliga-Saison 
wird es, neben den neuen sportlichen 
Herausforderungen, auch einen Wech-
sel auf dem Trainerstuhl geben. So tritt 
der Freiburger Volker Schwark beim TV 

Todtnau zur neuen Saison die Nachfolge 
von Meistertrainer Felix Hodapp an. Im 
Kader des neuen Landesligisten wird es 
aber voraussichtlich keine Änderungen 
geben. Insgesamt drei Mannschaften 
vom Oberrhein werden in der Landesli-
ga-Süd zur Saison 2020/21 an den Start 
gehen. Somit stehen für den TV Todtnau 
mit gleich zwei Wiesental-Derbys (SG 
Maulburg/Steinen und HSG Dreiland) 
ein paar echte Highlights an.

Nach sieben Jahren schafft der TV Todtnau wieder den Sprung in die überregionale Landesliga. Die Freude über Meisterschaft und 
Aufstieg war groß, es konnte aufgrund der Corona-Beschränkungen nur online gefeiert werden (Foto: Archiv)
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D-Jugend weiblich

Unsere Mädels sind Kreisklassenmeister!

Die weibliche D-Jugend des TV Todt-
nau wird nach dem Abbruch der Ju-
gendspielsaison 2019/20 aufgrund des 
Corona-Virus vorzeitiger Meister in der 
Kreisklasse Freiburg/Oberrhein. Mit 
14:4 Punkten und 167:94 Toren feiern 
die Mädels um ihren Trainer Maximili-
an Eckert in ihrem zweiten D-Jugend-
jahr somit die Meisterschaft. Fazit nach 
der Saison: Alle Spielerinnen haben 
über die gesamte Saison hinweg riesen 
Fortschritte gemacht und sich handbal-
lerisch, persönlich aber auch als Team 
super weiterentwickelt.
Die Trainingsbeteiligung lag bei mehr 
als 90 %, und dabei glänzten die Mädels 
nicht nur mit Anwesenheit, sondern ga-
ben jedes Mal Vollgas, um immer ein 
bisschen besser zu werden. Zum Schluss 
möchten wir uns auch bei allen Eltern 
für das Anfeuern während der Spiele 
aber auch für die Kuchenspenden, Ki-
oskdienste und die zahlreichen Fahrt- 

und Wäschediensten bedanken. Nun 
geht es für die Mädels in der C-Jugend 
weiter. Hierfür wünschen wir allen wei-
terhin viel Spaß und Erfolg!

Die D-Jugend Meisterspielerinnen der 
Saison 2019/20: Emilie D., Emilie G., 
Lilli G., Jule Z., Madlen O., Emine C., 
Amelie T., Miriam T., Ebra S., Era H. – 
Mädels, herzlichen Glückwunsch zur 
Meisterschaft, ihr könnt stolz auf euch 
sein! (Fotos: Archiv)

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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